
 

 
Hamburg braucht eine bessere Politik  

Einladung zu meinem Bürgergespräch  
in die Behindertenwerkstatt in Groß Borstel 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde, 

Hamburg hat mit Herrn Frigge einen CDU-Finanzsenator, gegen den die Staatsanwaltschaft in einer Fi-
nanzaffäre ermittelt.  Es gab deshalb eine Hausdurchsuchung bei ihm. Eine Hausdurchsuchung beim Fi-
nanzsenator, das war bislang in Hamburg unvorstellbar. Bürgermeister von Beust hat die Möglichkeit 
gehabt,  Herrn Frigge für die Zeit der Ermittlungen von seinem Amt zu beurlauben. Er hat es nicht getan. 
Die CDU hat unseren Antrag auf Beurlaubung in der Bürgerschaft abgelehnt. Das zeigt: CDU und GAL ha-
ben kein Gefühl mehr dafür, was zu einer guten Politik für Hamburg gehört.  

Ich lade Sie ein, mit mir am 21. Juni in Groß Borstel zu besprechen, was aus Ihrer Sicht zu einer guten Poli-
tik für Hamburg und für Groß Borstel gehört.  

Themen gibt es genug: Hamburgs Straßen und Wege sind nach dem harten Winter Schlaglochpisten ge-
worden und nur notdürftig geflickt. Hamburgs Polizei muss Überstunden schieben, weil wir rund 160 Po-
lizisten zu wenig haben. Und Hamburgs Eltern zahlen für die Betreuung ihrer Kinder in Kindertagesstät-
ten bundesweite Spitzenbeiträge. CDU und GAL drehen die Gebührenschraube sogar noch weiter nach 
oben, so dass sich viele Mütter fragen, ob es überhaupt gewollt ist, dass sie arbeiten. 

Aus Groß Borstel machte der CDU-Bürgerschaftspräsident Schlagzeilen, als er im Winter seine Wohnstra-
ße, die Frustbergstraße, durch die Stadtreinigung von Eis und Schnee befreien ließ, während viele Groß 
Borsteler und Hamburger in ihren Wohnungen festsaßen. 

Natürlich wird es am 21. Juni auch um die Schulreform gehen, die eine Chance für viele Schülerinnen und 
Schüler ist und die von der SPD unterstützt wird. Wir beginnen um 19 Uhr mit einem informativen Rund-
gang durch  die Werkstätten und bekommen einen Einblick in die wichtige Arbeit der Integration von 
behinderten Menschen in das Erwerbsleben. Anschließend haben wir im Cafe Gelegenheit zum Gespräch. 
Ich freue mich, dass auch der Groß Borsteler SPD-Bezirksabgeordnete Jörg Lewin mit dabei ist und aus der 
Bezirkspolitik berichten wird.  Bei Fragen steht Ihnen vorab mein Mitarbeiter Timo Hempel unter 
0163/6028279 gern zur Verfügung. 

 Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Ihr Gunnar Eisold 
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Einladung zum Bürgergespräch in Groß Borstel 
mit Ihrem SPD-Bürgerschaftsabgeordneten 

 

Gunnar Eisold  
 

mit einem Rundgang durch die Werkstatt für 
Behinderte in Groß Borstel und Information 

über die Arbeit der Werkstätten 
 

Montag, 21. Juni, 19 Uhr, Behindertenwerkstatt 
in Groß Borstel,  Klotzenmoorstieg 2 

 
 
Klartext vor Ort. Aus dem 
Rathaus, für den Wahlkreis. 
Mit dabei aus der Bezirks-
politik ist Ihr SPD-Bezirks-
abgeordneter Jörg Lewin. 
Mehr Information unter 
www.gunnareisold.de 
 
 
  

Klartext mit dem Newsletter von Gunnar Eisold 
 
Mit meinem kostenlosen Newsletter erfahren Sie, was in der Bürgerschaft für 
Ihren Stadtteil besprochen und beschlossen wird. Alle sechs Wochen erhalten Sie 
Hintergrundinformationen aus Langenhorn, Fuhlsbüttel, Ohlsdorf und Klein 
Borstel, Alsterdorf und aus Groß Borstel. Meine Mailausgabe erscheint meist di-
rekt nach den Bürgerschaftssitzungen - mit Hintergrundinformationen, die Sie in 
der Presse selten finden.
Informieren Sie sich über meine politische Arbeit. Be-
stellen Sie den Newsletter per E-Mail an newsletterbestellung@gunnareisold.de, 
über meine Homepage www.gunnareisold.de oder telefonisch in meinem Bür-
gerbüro (Tel. 52388740). 
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